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„Vom Eise befreit sind Ströme und Bäche …“ 

So beginnt Goethes „Osterspaziergang“ in seinem „Faust“. 

Auch wir sind/werden an Ostern befreit: 

vom Eis der Dunkelheit, 

vom Eis der Sinnlosigkeit, 

vom Eis des Todes. 

Das Leben bricht sich Bahn. 

Wie die Natur zu neuem Leben erwacht, 

so lässt Ostern auch uns zu neuem Leben erwa-

chen. 

Ostern feiern wir mit dem Auferstandenen, 

wir hören sein Wort, 

wir halten mit ihm Mahl. 

Er lebt, und wir mit ihm. 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest 

Pfarrer M. Battert, PR D. Denzler, PGR-Vors. R. Karg,  

stellv. PGR-Vors. S. Siebenhaar, Ki.pfl. M. Körber 

Auf ein Wort 
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Hungertuch „Gott und Gold – Wie viel ist  genug?“ 

 „Ich möchte mit meiner Kunst den Kern der christlichen Botschaft sichtbar 

machen“, so der Künstler Dao Zi aus China, der das neue MISEREOR-

Hungertuch gestaltet und sich dabei von den Versen der Bergpredigt hat inspi-

rieren lassen: "Wo dein Schatz ist, da ist dein Herz." 

Jeder Mensch möchte sich so entfalten, wie es ihm möglich ist und ihm auf-

grund seiner Menschenwürde zusteht. Wie sollten wir leben, damit alle „gut 

leben“ können? Dieses 20. MISEREOR-Hungertuch beeindruckt durch Reduk-

tion auf wenige Formen und Farben. Es ermöglicht einen meditativen Zugang. 

GOTT UND GOLD - Das Gold (der goldene Stein) symbolisiert Christus: Er ist 

der Stein, an dem wir uns stoßen, weil er eine Entscheidung fordert: Dienst du 

Gott oder dem Gold? 

WIE VIEL IST GENUG ... - Um das leuchtende Gold sind kleine Goldkörner 

verstreut: Gott hat mit der Schöpfung reichlich Güter in unsere Verantwortung 

gegeben. Offenkundig ist für alle genug da. Bin ich zufrieden mit diesem 

"Genug"? 

...FÜR EIN GUTES LE-

BEN? - Damit das Leben der 

Armen eine Zukunft hat, sind 

wir eingeladen, nachzuden-

ken über Lebensstil und Le-

benshaltungen, in denen Le-

bensqualität nicht mit Kon-

sum verwechselt wird. 
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Redaktionsschluss 

 

Der Redaktionsschluss für 
den nächsten Pfarrbrief, der 
zum 1. Advent erscheint, ist 
am 25. Oktober 2015. 

Homepage Verklärung Christi: 

http://www.verklaerungchristi.de 

KAB Seniorentanz: 
2-wöchentlich donnerstags 9-11.00 Uhr. 
Leitung: Irmgard Steiner-Först,  
Tel. 95499 
Frauenbund KDFB 
Leitung: Walburga Heger, Tel. 5482 
Abendveranstaltungen 
1x monatlich dienstags 19.00 Uhr 
Nachmittagsveranstaltungen 
2-wöchentlich donnerstags 14.30 Uhr 
Strickrunde wöchentlich Di 14.00 Uhr 

Seniorenkreis 
2-wöchentlich mittwochs 14.30 Uhr 
Leitung: Charlotte Ortner, Tel. 15788 

Pfarrbücherei 
Öffnungszeiten: Sonntag v.  
11-12.00 Uhr (Ferienzeit geschlossen)

Pfarrcaritas - Kleiderkammer 
Öffnungszeiten: dienstags  
9.30 – 12.00 Uhr  
(Ferienzeit geschlossen) 

Familiengottesdienst-Team 
Regelmäßige Familiengottesdienste. 
Kontakt: Pfarrer Battert 
Kinderbibeltage/Sternsingeraktion. 
Kontakt: PR Dietmar Denzler,  
Tel. 616 307 
Ministrantengruppen 
1 x im Monat; Leitung PR Dietmar 
Denzler und die Oberministranten 
Sandra Pallach und 
Christine  Siebenhaar 
Offene Kindergruppe ab 1. Klasse 
„DIE JUNGEN WILDEN VC“  
Monatlich samstags 14 – 18 Uhr;  
Kontakt: Andrea Kayser: 68802 

Mutter-Kindgruppen 
Anfragen bitte an das Pfarrbüro  
richten 

Familienkreis 
Treffen im Pfarrzentrum  
Info: Fam. Kropfeld, Tel. 703070 

Gruppen und Kreise  

unserer Pfarrei:  
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Regelmäßige Gottesdienste in Verklärung Christi 

Samstags:  18.00 Uhr Eucharistiefeier als Vorabendmesse 

Sonntags:   8.00 Uhr Eucharistiefeier 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier als Pfarrgottesdienst (Wechsel 14tägig)  

Dienstags: 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwochs:   9.00 Uhr Eucharistiefeier 

    (2. Mittwoch im Monat - Seniorenmesse)  

Donnerstags: 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Freitags:   9.00 Uhr Eucharistiefeier 

 

Beichtgelegenheit:   1. Samstag im Monat  16.30 Uhr 

Rosenkranz:               Täglich:    17.00 Uhr 
Bei anschließenden 18:00 Uhr Gottesdiensten:    17.10 Uhr 
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Jubelkommunion 

Wir feiern die Jubelkommunion am 3.Sonntag nach Ostern (sog. 4. Ostersonntag). 
Dies ist in diesem Jahr der 26. April. 
Um 10.00 Uhr findet der Gottesdienst statt. Die Jubelkommunikanten werden 
gebeten, sich um 9.45 Uhr vor der Sakristei zum gemeinsamen Einzug in die 
Kirche aufzustellen. 
Nach dem Gottesdienst lädt die Pfarrei die Jubilare zu einem kleinen Stehempfang ins 
Pfarrzentrum ein. 
Zur persönlichen Einladung kommen in diesem Jahr die Jahrgänge aus den 
Jahren 1965, 1975 und 1990. Sollte einer der Jubelkommunikanten neue Adressen von 
Mitschülern/innen haben, bitte im Pfarrbüro, Tel. 2912, melden. 
Danke für Ihre Mithilfe. 

Die Taufen finden meistens am zweiten Sonntag im Monat um 14.00 Uhr statt. 

Erfragen Sie bitte die Termine im Pfarrbüro. Sollte keiner dieser offiziellen Ter-

mine für Sie möglich sein, wenden Sie sich bitte an Pfarrer Battert, um einen 

Termin zu vereinbaren. 

Tauftermine 
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Datum Uhrzeit Gottesdienst 

März 2015   

29. März 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst zu Palm-

sonntag 

Mai 2015   

03. Mai 10 .00 Uhr Gottesdienst 

10. Mai 10.00 Uhr 
Fest– und Familiengottesdienst 

zur Erstkommunion 

Juli 2015   

18. Juli 9.00 Uhr Firmung 

Oktober 2015   

04. Oktober 10.00 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank 

November 2015   

08. November 10.00 Uhr Familiengottesdienst 

Dezember 2015   

06. Dezember 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Nikolaus 

Familiengottesdienstteam 
Pfarrer M. Battert 
Andrea Kayser 
Renate Karg 

Familiengottesdienst - Kalender 
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Krippenspiel Weihnachten 2014 
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1. Advent  -  Abschluss Kinderbibeltage 
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Erstkommunion 
und  
Firmung 2016 ! 
 
 

Lieber Eltern unserer Kommunion-  
und Firmkinder 2016, 
 
 
sollte Ihr Kind im Schuljahr 2015/2016 in der 3. bzw. in der 
6. Klasse sein, haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kind mit 
untenstehendem Abschnitt bei uns für die Erstkommunion- 
bzw. Firmvorbereitung anzumelden. 
Sie werden daraufhin auf jeden Fall zum ersten Elternabend 
im Herbst eingeladen. 
 

------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Mein Kind _________________________________________ 

Name, Vorname  
 
 

__________________________________________________ 
Anschrift, Telefonnummer 
 
geht im Schuljahr 2015/2016 in die 3. bzw. 6. Klasse. Wir 
möchten zur Vorbereitung auf die Erstkommunion bzw. Firmung 
eingeladen werden. 
 
 
_________________________________ 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
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Neues aus dem  

Kindergarten 

Nun war es wieder soweit. Lautes 

„Helau“ und „Hurra“ schallte durch den 

Kindergarten Verklärung Christi. Der 

Fasching hatte in unserem Haus Ein-

zug gehalten. Die Kinder feierten eine 

ganze Woche lang ausgelassen die 

fünfte Jahreszeit. In diesem Jahr stand 

die Verkleidungswoche unter dem 

Motto „Jeder Tag ist anders ….“.  

Am Montag war der Hut- und/oder 

Brillentag: Alles was auf den Kopf 

passt und das Gesicht schmückt, war 

angesagt. Am Dienstag ging es raus 

aus den Federn, Zähne geputzt und 

ab in den Kindergarten – im Pyjama 

natürlich. Kunterbunt war der Mitt-

woch, die Kinder kamen in den Farben 

des Regenbogens. Märchenhaft ging 

es am Donnerstag zu. Viele Prinzes-

sinnen, Goldmaries und weiße Schlan-

gen tummelten sich in jeweiligen 

Gruppen. Am Freitag fand dann die 

große Faschingsparty statt, an der 

jedes Kind in seinem Lieblingskostüm 

kommen durfte. So entdeckte man 

Cowboys, Polizisten, Clowns, Feen 

und vieles mehr in allen Räumen. Der 

Höhepunkt des Tages war schließlich 

die „Kinovorstellung“ im Turnraum. 

Dabei durfte Popcorn natürlich nicht 

fehlen.  
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Nun wird es wieder besinnlicher und wir bereiten uns auf die kommende Fasten- 

und Osterzeit vor. Zu Beginn feierten wir einen Wortgottesdienst zu Aschermitt-

woch. Wir empfingen das Aschenkreuz und stimmten uns so auf die Fastenzeit 

ein. 

Wir wünschen Ihnen allen eine ruhige Fastenzeit und ein frohes Osterfest. 

  

Ihr Kiga-Team Verklärung Christi 

 

 

 

 

 

 

 

In Zusammenarbeit mit der Kinder-
psychiatrischen Praxis Dr. Fröhlich 
hat der Kindergarten Verklärung 
einen immerwährenden Kalender 
erstellt. Der Kalender zeigt gemalte 
Bilder der Kinder mit ihren origina-
len Zitaten zu den entsprechenden 
Monaten bzw. Jahreszeiten.  

In Zeiten von Ausgrenzung von 
Minderheiten und gegenseitigen 
Missverständnissen will dieser Ka-
lender auch Zeichen für ein positi-
ves Zusammenwirken von Kindern 
unterschiedlicher Herkunft und kul-
turellem Hintergrund setzen. 

Sie können diesen Kalender im 
Kindergarten Verklärung Christi, im Pfarrbüro Verklärung Christi und in der Praxis 
Dr. Fröhlich für 8,- € erwerben. Sie unterstützen damit unseren Kindergarten. 
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T.v.I. 
Termine von Interesse 

März 2015 
Freitag, 27.03. 
18.00 Uhr 
19.00 Uhr 

 
Kreuzweg Frauenbund 
Bußgottesdienst 

Pfarrkirche 
 

Samstag 
28.03. 

Gemeinschaftstag 
Erstkommunion  

Pfarrzentrum 

April 2015 
Sonntag, 12.04. 
10.00 Uhr 

Gottesdienst  
anschl. Frühschoppen 

Pfarrzentrum 

Dienstag, 14.04. 
18.00 Uhr 

Quartalsmesse Pfarrkirche 

Mittwoch, 15.04. 
09.00 Uhr 

Seniorenmesse, 
anschließend Frühstück 

Pfarrkirche 
Pfarrzentrum 

Sonntag, 26.04. 
10.00 Uhr 

Jubelkommunion Pfarrkirche 
Pfarrzentrum 

Mai 2015 
Freitag, 01.05. 
18.00 Uhr 

1.  Maiandacht  
anschließend  Maibowle 

Pfarrkirche 

Sonntag, 03.05. 
 

Fahrzeugsegnung nach den 
Gottesdiensten 

Pfarrkirche 

Sonntag, 10.05 
10.00 Uhr 

Fest- und 
Familiengottesdienst zur 
Erstkommunion 

Pfarrkirche 
 

Dienstag, 12.05. 
18.00 Uhr 

Bittgottesdienst Pfarrkirche 

Ab Montag, 25.05. Pfarrfahrt  

Juni 2015 
Sonntag, 07.06. 
09.00 Uhr 

Fronleichnamsonntag mit 
Prozession 

Pfarrkirche 

Sonntag, 14.06. 
10.00 Uhr 

Pfarrgottesdienst  
anschließend Frühschoppen 

Pfarrkirche 
Pfarrzentrum 

Samstag/Sonntag, 
27./28.06. 

Sternsingerausflug Pfarrzentrum 
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. 

. 
Juli 2015 
Sonntag, 12.07. 
10.00 Uhr 

Pfarrgottesdienst, anschließend 
Pfarrfest 

Pfarrkirche 
Pfarrzentrum 

Samstag, 18.07. Firmung Generalvikar Kestel Pfarrkirche 

9.00 Uhr   
 
 

 

September 2015 
Sonntag, 20.09. 
8.30 Uhr 

Pfarrwallfahrt nach 
Weilersbach 

 

 

 

 
 

Oktober 2015 
Donnerstag, 
01.10. 
18.00 Uhr 

1. Rosenkranzandacht 
anschließend  Zwiebelkuchen 
und Federweißer 

Pfarrkirche 

Montag, 13.10. 
ab 14.00 Uhr 

Ewige Anbetung mit 
Lichterprozession 

Pfarrkirche 

November 2015 
November Martinszug Kindergarten    Pfarrzentrum 

22./23.11. Ausgabe Advents/Weihnachts-
pfarrbrief 
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Aktuelles aus dem Kinderhort Marienheim  

Auch in diesem Hortjahr 2014/15 haben wir schon einige Projekte verwirk-
licht -aber auch noch VIELES vor: 

Unser 1. Projekt - der Snoezelenraum - startete mit der Planung  bereits 
vor 2 Jahren und wurde im November nach etlichen Umbau- und Reno-
vierungsarbeiten endlich fertig – Darauf sind wir ganz stolz. Diesen Raum 
konnten wir nur verwirklichen, weil wir von den Volks- und Raiffeisenban-
ken und der Bausparkasse Schwäbisch Hall großzügige Spenden von 
5000 € bekamen.  

Im Snoezelenraum soll den Kindern das Abschalten vom Schul- und Le-
bensalltag erleichtert werden. Durch den Ein-
satz von Entspannungsmusik, Stilleübungen 
und Traumreisen können die Kinder zur Ruhe 
kommen, entspannen und träumen, wodurch 
sie einen Ausgleich zum Schulalltag erfahren. 
Zudem ist es beim Snoezelen möglich, ein-
zelne Sinne gezielt zu stimulieren. Der Abbau 
von Stress und Aggression, die Verbesserung 
des Sozialverhaltens, die Minderung von 
Lernblockaden und die Verbesserung der 
Aufnahmefähigkeit werden immer wieder als 
beobachtete positive Effekte des Snoezelen 
genannt. 
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Das 2. Projekt „Schwimmen lernen -vorwärts kommen“ ermöglichte uns 
der Kath. Frauenbund St. Martin durch eine großzügige Spende in Höhe 
von 1500 € die uns die Vorsitzenden Fr. Johanna Stumpf und Fr. Karin 
Streit, zusammen mit weiteren Damen der Vorstandschaft vom Kath. 
Frauenbund St. Martin für das Projekt überreichten. Zusätzlich erhielten 
wir für jedes Kind ein Bade-
tuch. Es ist uns ein Anliegen, 
allen Kindern in unserem Kin-
derhort die Grundfertigkeiten 
des Schwimmens mit auf den 
Weg zu geben und damit auch 
eventuellen Gefahren und Aus-
grenzungen vorzubeugen. 
Denn es hat sich herausge-
stellt, dass trotz Schwimmun-
terricht in den Schulen, 14 von 
21 Hortkindern im Alter von 6 – 
14 Jahren nicht schwimmen 
können. Durch die Spende des 
Kath. Frauenbundes St. Martin 
ist es nun möglich, dass wir 
den Kindern in Kleingruppen, 
mit einem ihren Bedürfnissen 
und Ressourcen angepassten 
Schwimmtraining im Königs-
bad, die Grundfertigkeiten des 
Schwimmens vermitteln. Denn 
wenn die Kinder sich sicher im 
Wasser bewegen können, wird 
ihnen auch der Umgang mit 
dem Element Wasser Vergnü-
gen bereiten, sodass zusätz-
lich die motorische und emotio-
nale Entwicklung der Kinder 
gestärkt wird. Wir konnten hier 
auch schon einige Erfolge erzielen, da bereits nach ca. 6 Schwimmein-
heiten, 5 Kinder frei schwimmen und die anderen deutlich an Sicherheit 
gewonnen haben. Zum Schluss des Kurses haben diese Kinder die Mög-
lichkeit ihr „Seepferdchen“ abzulegen.  
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Unser 3. Projekt wird nach dem Abschluss des Schwimmkurses starten. 
Wir haben am „Kochen-Essen-Wissen“-Preis mit dem Projekt „Eltern-Kind
-Kochkurs“ teilgenommen und auch dafür einen Betrag in Höhe von 1500 
€  erhalten. Hier werden Eltern und Kinder erst einmal das Wichtigste über 
gesunde Ernährung lernen und wie sie diese neu erworbenen Kenntnisse 
praktisch in ihrem Alltag umsetzen können. Wir werden in diesem Kurs 
alle dazu motivieren, gemeinsam leckere und gesunde Rezepte, zunächst 
unter Anleitung im Hort und dann auch zuhause auszuprobieren. Das regi-
onale und saisonale Bioangebot soll hierbei auch eine Rolle spielen. Ziel 
von uns ist es, eventuell auch gemeinsam mit allen TeilnehmerInnen ein 
Hort-Kochbuch unter den vorher genannten Aspekten zu gestalten. 

Hortplätze für das kommende Schuljahr 

Wer nun mehr über unsere Hortarbeit erfahren möchte und daran interes-
siert ist, sein Kind bei uns anzumelden, hat die Möglichkeit uns an einem 
unserer 

Schnuppertage kennenzulernen. Die Eltern können sich dabei über Ta-
gesablauf, Mittagessen, Hausaufgaben, Aktionen, Öffnungszeiten und 
weitere Themen informieren, während die Kinder den Hort erkunden. 

An folgenden Terminen können Sie und Ihr(e) Kind(er) uns besuchen: 

Mittwoch, 01.04.2015 von 13.30-15.00 Uhr 

Mittwoch, 08.04.2015  von 10.00-11.30 Uhr 

Freitag, 17.04.2015 von 14.30-16.00 Uhr 

 

Wir freuen uns darauf, viele neue Kinder und ihre Eltern bei uns begrüßen 
zu dürfen und bitten Sie darum, sich unter der Nummer 09191-80577 bei 
uns bis zwei Tage vor dem Termin zu melden. 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in den Frühling und frohe Ostern! 

 

Elke Schwarz und Team  
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Sonntags- und Sondergottesdienste 
in der Karwoche und Osterzeit 

6. Fastenwoche/Karwoche 
Freitag, 27.03.2015 
 

18.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Kreuzweg Frauenbund 
Bußgottesdienst 

Samstag, 28.03.2015 18.00 Uhr VAM 
Sonntag, 29.03.2015 08.00 Uhr Eucharistiefeier 
 10.00 Uhr Familiengottesdienst 

Dienstag 
Dienstag, 31.03.2015 17.00 Uhr Beichtgelegenheit 

Gründonnerstag 
Donnerstag,02.04.2015 19.00 Uhr Messe vom letzten 

Abendmahl 

Karfreitag 
Freitag, 03.04.2015 09.00 Uhr Kreuzweg 
 11.00 Uhr Kinderkreuzweg 
 15.00 Uhr 

 
Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu 

 19.00 Uhr Andacht zu den Sieben 
Worten Jesu 

Ostersonntag 

Sonntag, 05.04.2015 05.00 Uhr Auferstehungsfeier, 
anschl. Osterfrühstück 

 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

Ostermontag 
Montag, 06.04.2015 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 
2. Sonntag d. Osterzeit - Weißer Sonntag 
Samstag, 11.04.2015 18.00 Uhr VAM  
Sonntag, 12.04.2015 08.00 Uhr 

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Pfarrgottesdienst  

Dienstag, 14.04.2015 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Gedenken der 
Verstorbenen  
Januar - März 

Mittwoch, 15.04.2015 09.00 Uhr Seniorenmesse 
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3. Sonntag d. Osterzeit 
Samstag, 18.04.2015 18.00 Uhr VAM 
Sonntag, 19.04.2015 08.00 Uhr 

10.00 Uhr 
Pfarrgottesdienst 
Eucharistiefeier 

4. Sonntag d. Osterzeit - Jubelkommunion 
Samstag, 25.04.2015 18.00 Uhr VAM 
Sonntag, 26.04.2015 08.00 Uhr 

10.00 Uhr. 
Eucharistiefeier 
Pfarrgottesdienst mit 
Jubelkommunion . 

Freitag, 01.05.2015 18.00 Uhr 1. Maiandacht 
5. Sonntag d. Osterzeit 
Samstag, 02.05.2015 
Fahrzeugsegnung 

18.00 Uhr VAM 

Sonntag, 03.05.2015 
Fahrzeugsegnung 

08.00 Uhr 
10.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Pfarrgottesdienst 
Eucharistiefeier 
Maiandacht Senioren 

Mittwoch, 06.05.2015 09.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Seniorenmesse 
Maiandacht 

Donnerstag, 07.05.2015 18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 
Muttertagsfeier 
Frauenbund 

6. Sonntag d. Osterzeit – Weißer Sonntag in Verkl. Christi 
Samstag, 09.05.2015 18.00 Uhr VAM 
Sonntag, 10.05.2015 08.00 Uhr 

10.00 Uhr 
 
17.00 Uhr 

Eucharistiefeier 
Erstkommunion- 
gottesdienst 
Dankandacht 

Dienstag, 12.05.2015 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 13.05.2015 18.00 Uhr Maiandacht  
Donnerstag, 14.05.2015 
Christi Himmelfahrt 

08.00 Uhr 
10.00 Uhr 

Eucharistiefeier 
Pfarrgottesdienst 
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Liebe Kinder, liebe Erwachsene, 
 

kommt doch einfach mal Sonntag zwischen 

11.00 Uhr und 12.00 Uhr bei uns vorbei.  

Die Bücherei hat viele interessante Bücher und 

DVDs im Sortiment, für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.  

Kommt und schaut vorbei! 

Pfarrzentrum Verklärung Christi 

Jean-Paul-Str. 4  

Es freut sich auf einen Besuch 

Das Büchereiteam 

Sandra Pallach,  

Melanie Przywara  

BÜCHEREI Verklärung Christi 
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Ministrant sein - ein Erfahrungsschatz für das Leben 

Es ist schon etwas Besonders, in das Gewand eines Ministranten zu schlüpfen: 

Die Alltagskleidung wird überkleidet mit einem hellen Gewand, dazu ein farbiges 

Zingulum zum Knoten gebunden, ganz festlich anzusehen. Ministranten bereiten 

sich auf den Gottesdienst vor und das in kleinen Teams in ihrer Sakristei. Die 

Oberministrantinnen und Ministranten sind hier Gold wert mit ihrem Können und 

ihrer Erfahrung. Gerne geben sie diese an die Jüngeren weiter bis auch sie ein-

mal den Kirchenraum mit leuchtenden Kerzen durchschreiten, Weihrauchfässer 

schwenken und vor allem mit ganz persönlichem Gewinn am Gottesdienst teil-

nehmen können! Es spricht für sich, dass die Anzahl der Ministrantinnen und 

Ministranten in den letzten Jahren in ganz Deutschland sogar größer geworden 

ist: 436.228  sind es nach der letzten Umfrage. 

Christine Siebenhaar, Sandra Pallach, Florian Piechullek, Julia Wolf und Thomas 

Siebenhaar gehören zum Leitungsteam, begleitet von PR Denzler.  Alle zusam-

men profitieren von der Erfahrung von Mesnerin und Mesner sowie besonders 

von Pfr. Battert.  

Weil Ministranten sich gut kennen, können sie gemeinsam auch leichter etwas 

unternehmen. Ein attraktives Jahresprogramm an Ausflügen, an Spiel und Spaß 

ist vorbereitet. Die Fotos zeigen einige Impressionen, die zum Mitmachen einla-

den wollen. 

(Dietmar  Denzler) 
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Firmkalender  
Firmkalender 

 

April 

Karmittwoch, 01. April, 2015; 16.45 - 20.30 Uhr 

Besuch der Chrisammesse im Dom / Bamberg 

Karfreitag, 03. April 2015; 11.00 Uhr 

Kreuzweg für Kinder und Jugendliche 

 

Freitag, 24. April 2015, 15.00 bis ca. 18.00 Uhr 

6. Treffen – Pfarrzentrum 

 

Mai 

Samstag, 16. Mai2015, 12.00 Uhr 20.00 Uhr 

7. Treffen 

 

Juni 

Freitag, 12. Juni2015, 15.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 

8. Treffen  

Juli 
Freitag, 17. Juli 2015, 18.00 Uhr 

Bußgottesdienst und Probe 

 

Samstag, 18. Juli 2015, 10.00 Uhr  

Firmgottesdienst 
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Welche Lieder singen Sie gerne aus dem neuen Gotteslob?  

Auf der nächsten Seite können Sie Ihre Wunschlieder äußern; wir werden darauf-

hin eine „Hitliste“ erstellen und diese Lieder in unseren Gottesdiensten gerne ver-

wenden. 

Trennen Sie einfach diesen Zettel heraus und werfen Sie diesen in den Briefkas-

ten am Pfarrhaus. 

Unter den Einsendern verlosen wir 3 selbstgestaltete Gebetbucheinbände (wenn 

Sie an der Verlosung teilnehmen wollen, geben Sie bitte Ihren Namen und Ihre 

Adresse an). 
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Meine Wunschliste: 

 

Name:_____________________________ Anschrift: ________________________ 
 freiwillige Angabe     freiwillige Angabe 

 

Liednummer Name des Liedes 
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
 

 

An das kath. Pfarramt Verklärung Christi 

z.H. Herrn Bonengel, Vorsitzender des Liturgieausschusses 

Pfarrer-Schmidt-Weg 1 

91301 Forchheim 
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Frauenbund 

Liebe Bundesschwestern, liebe Pfarrgemeinde! 

Der Winter ist vorbei und wir freuen uns auf das 

Frühjahr. 

Nachfolgende Veranstaltungen haben wir geplant: 

Donnerstag, 9.4. – Reisebericht „Südfrankreich – 
Lourdes“ mit Frau Bayer-Thäle 
Dienstag, 14.4. – Filmbericht über „Andalusien“ mit 
Robert Schmitt 
Donnerstag, 23.4. – Vortrag „Klangschalen und ihre heilsamen Wirkungen“ mit 
Agathe Buchfelder 
Donnerstag, 7.5. – Gottesdienst mit anschl. Muttertagsfeier im Pfarrzentrum 
Donnerstag, 21.5. – Vortrag „Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung“ mit 
Frau John 
Mittwoch, 3.6. – Vortrag „Chronik 2014“ mit Rainer Kestler 
Dienstag, 16.6. – Radtour zur Claudia 
Donnerstag, 18.6. – Wir feiern Geburtstag 
Donnerstag, 2.7. – Filmvortrag „Andalusien – Südspanien“ mit Robert Schmitt 
Donnerstag, 16.7. – Vortrag „Der Fisch in der Küche“ mit Fred Nagengast 
Dienstag, 21.7. – Schmankerlrundgang mit Klaus Fößel 
Donnerstag, 30.7. – Vortrag „Unser Annafest“ mit Walburga Heger 
 
Sommerpause im August 
 
Jeden Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr Strickrunde im Pfarrzentrum. 
Wenn jemand Wolle zu Hause hat und diese nicht mehr benötigt, die Strickrunde 
freut sich über Wollspenden. 
 
Die o.g. Veranstaltungen finden jeweils im Pfarrzentrum statt, Beginn dienstags 
um 19.00 Uhr und donnerstags um 14.30 Uhr. 
Weitere Termine entnehmen Sie bitte unserem Programm, das am Schriften-
stand in der Kirche aufliegt. 
   
          Walburga Heger mit dem Führungskreis 
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Jahreskrippe 

Nach dem Weihnachtsfestkreis schließen sich mehrere Szenen aus dem Wirken Jesu an. 
Am 2. Fastensonntag wird das Evangelium von der „Verklärung des Herrn“ verlesen; 
welches in Szene gesetzt wurde. 
Unser Herr Jesus Christus hat den Jüngern seinen Tod vorausgesagt und sie auf dem 
Weg nach Jerusalem, dem Ort seines Sterbens, vorbereitet. Petrus, Jakobus und Johan-
nes hat der Herr seine verwandelnde Kraft in Herrlichkeit kundgetan. 
In seiner Verklärung erkennen wir, was Gesetz und Propheten bezeugen: dass wir durch 
das Leiden mit Christus zur Auferstehung gelangen. 
Während der österlichen Bußzeit folgen Szenen zu den Sonntagsevangelien passend. 
In der Heiligen Woche werden wir auf den Leidensweg des Herrn mitgenommen. Am 
Gründonnerstag feiert Jesus mit seinen Jüngern das „Letzte Abendmahl“ – zum Gedächt-
nis für uns. 
Am Karfreitag folgt die Kreuzigung, in der Hl. Osternacht die Auferstehung des Herrn. 
In der Osterzeit folgen, dem liturgischen Kalender angepasst, mehrere Begebenheiten 
und Begegnungen mit dem „Auferstandenen Herrn“. 
Bitte lassen Sie sich auf das „Krippenschauen“ auch in der Fassten- und Osterzeit ein. 
Allen wohlwollenden Spendern sei ein herzliches „Vergelt’s Gott“ und ein großes Danke-
schön gesagt. 

Das Betreuungsteam Peter Brandner und Gertraude Schneider 
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Liebe Senioren, 

der Winter ist überstanden und jetzt können wir uns wieder auf wärmere Zeiten freu-
en. Auch unser Programm für 2015 liegt bereits in der Kirche am Schriftenstand auf. 
 
Diese Veranstaltungen haben wir für Sie geplant: 
25.3. – „Bewusst älter werden“ mit Dr. Bernhard Mauser 
15.4. – Film „Stadt ohne Mitleid“ mit Rainer Kestler 
29.4. – „Meine Arbeit als Kirchenmusiker“ mit unserem ehemaligen Organisten An-
dreas Brunner 
13.5. – „Meine Arbeit in China“ mit Hermann Buchfelder 
27.5. – Studienfahrt nach Bamberg mit einer Schifffahrt 
10.6. – „Fingerhappen für zwischendurch“ (mit Kostproben) macht Sebastian Dorn-
heim für uns 
24.6. – „Diabetes-Zuckererkrankung“ mit Dr. Bernhard Mauser 
8.7. – „Der Jakobsweg als Pilgerweg“ mit Frau Elfriede Hack 
22.7. – Diavortrag „Reisebricht Südindien“ mit Herrn Helmut Hof. 
 
Im August ist Sommerpause 
 
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Programm. 
 
Ihre Charlotte Ortner 

Seniorenkreis 

Adventsbasar 
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Rosenkranz 

So nennt man eine in der westlichen (lateinischen) Kirche entstandene und gepflegte 
Gebetsreihung. Solche gibt es auch in anderen Hochreligionen (Buddhismus, Hinduis-
mus, Islam). Diese Form des Gebetes wird geschätzt, weil sie die innere Ruhe und Samm-
lung beim Gebet fördert. Wie es Gebetsreihen für das Vaterunser gab, so gibt es solche 
auch für Grußgebete an Maria.  
Der Rosenkranz umfasst als Einleitung das Apostolische Glaubensbekenntnis, ein „Vater 
unser“ und drei „Gegrüßet seist du, Maria“, in die je ein Gebet um die göttlichen Tugen-
den Glaube, Hoffnung und Liebe eingefügt ist.  
Es gibt drei heilsgeschichtliche Themenkreise, von denen einer dem Weihnachtsgesche-
hen entstammt (freudenreicher Rosenkranz), einer der Passion (schmerzhafter Rosen-
kranz) und einer den Osterereignissen (glorreicher Rosenkranz).  
Jedes heilsgeschichtliche Thema wird in fünf Ereignissen entfaltet; diese Ereignisse wer-
den in jeweils zehn „Gegrüßet seist du, Maria“ eingefügt. Somit besteht ein Rosenkranz 
aus 5 mal 10 „Gegrüßet seist du, Maria.  
Für jedes dieser „Gegrüßet seist du, Maria“ befindet sich eine Perle an einer Schnur, an 
der auch ein Kreuz befestigt ist. Diese Gebetsschnüre werden Rosenkranz genannt. Die 
Zahl 150 leitet sich von den 150 Psalmen her. Es gab auch andere Zählungen, so 33 Per-
len entsprechend den Lebensjahren Jesu oder 63 nach dem angenommenen Alter von 
Maria. 
Im Oktober 2002 hat Papst Johannes Paul II. den Rosenkranz um fünf „lichtreiche Ge-
heimnisse“ erweitert, die Ereignisse aus dem Leben Jesu meditieren. Ursprünglich war 
der Rosenkranz kein Fürbittgebet, sondern die Rosen galten als Geschenk an Maria.  
Am 7. Oktober wird das Rosenkranzfest im Gedenken an die Schlacht bei Lepanto gefei-
ert. Der Sieg über die Türken wurde dem Rosenkranzgebet zugeschrieben. Da früher in 
Kirchen in lateinischer Sprache gebetet wurde, findet sich öfters das Wort „Ave“ bzw. 
„Ave Maria“, das übersetzt „Gegrüßet seist du, Maria“ heißt.  
Das Ave-Maria-Gebet lautet:“ Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, der Herr ist mit 
dir. Du bist gebenedeit unter den Frauen, und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, 
Jesus. Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder jetzt und in der Stunde unseres 
Todes. Amen.“ In Kirchen der Barockzeit sind häufig Rosenkranzaltäre zu finden. 
(aus „Bilderlexikon der christlichen Symbole“) 
 
Es ergeht herzliche Einladung an die Pfarrgemeinde, sich am Rosenkranz gebet zu betei-
ligen. Die beginnende österliche Bußzeit ist ein Angebot der Weltkirche vor allem für die 
verfolgten Christen zu beten. Wer einen Rosenkranz in der Hand hält, kann den gesam-
ten Inhalt der Glaubenslehre verinnerlichen. 

Die Rosenkranzbeter/innen 
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Wir danken den unseren Pfarrbrief unterstützenden  

Firmen und Geschäften: 

 Optik Brandner (Seite  15) 

 Elektro Fischer (Seite 24) 

 Brauerei Greif (Seite 32) 

 Dr. Heinrich Hofmeister-Stiftung (Seite 38) 

 Gartenbau und Friedhofsgärtnerei Klaus (Seite 36) 

 Marlenes Nähstube (Seite 34) 

 Metzgerei Lang (Seite 11) 

 Beerdigungsinstitut Mang (Seite 36) 

 Marienapotheke (Seite 08) 

 Beerdigungsinstitut Opel (Seite  07) 

 Reiterstadl Rübner (Seite 09) 

 Sparkasse Forchheim (Seite 39) 

 Friseur Weber (Seite 19) 

 Schreinerei Wetzel (Seite 25) 

Sollten Sie auch Interesse an Werbung in unserem Pfarrbrief haben, wenden 

Sie sich bitte an Pfarrer Battert (MaBattert@t-online.de) oder an das Pfarrbüro. 

Dr. Heinrich Hofmeister-Stiftung 

zur Förderung christlicher Hospizarbeit im Erzbistum Bamberg 

Heimgartenstraße 7 – 91301 Forchheim 

Tel. 09191-2653 

www.Heinrich-Hofmeister-Stiftung.de 

Spendenkonto Nr. 9047050 / BLZ 750 903 00  (Ligabank Bamberg) 

http://www.Heinrich-Hofmeister-Stiftung.de
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Sternsinger 

Krippenspiel 

Krippenspiel 

Abschluss Kinderbibeltage 

3. Advent 

Abschluss Kinderbibeltage 

3. Advent 

Faschingsgottesdienst 


